
Seit die Feldscheune weg ist, ist sie etwas in Vergessenheit geraten, wie viele 
andere Zeugnisse aus der Vergangenheit auch.  

Aber lohnt es sich denn, sich heute wieder mit einer alten Scheune aus der 
Vergangenheit zu befassen? 

Ja, es lohnt sich, das ist für uns ganz klar. Die alte Scheune ist nämlich nicht 
etwa einfach abgerissen und entsorgt worden, sondern sie ist von Fachleuten 
des Freilichtmuseums in Detmold (heute: LWL/Museum Hellerlecht Detmold) 
2005/06 sorgfältig abgebaut und im Freilichtmuseum durch Schüler der 
Detmolder Fachschule für Baudenkmalpflege und Altbauerhaltung 2007 
vollständig wieder aufgebaut worden, wie wir zu unserer Freude erfahren 
haben. 

Das Vorgehen hatte seine Gründe, die alte Feldscheune war nämlich etwas 
Besonderes, vor allem von der Bauweise her. Und heute verrichtet sie im 
Freilichtmuseum in Detmold wieder ihre Dienste, ganz normal, wie früher: In 
ihr stehen landwirtschaftliche Geräte, es lagern dort Erntevorräte und sie dient 
als zwischenzeitlicher Abstellplatz für alles Mögliche (wir zeigen später noch ein 
Foto davon). 

Das alles ist für uns Grund genug, sich noch einmal ein wenig mit der alten 
Scheune zu beschäftigen und sie ins Hörste-Archiv aufzunehmen, damit sie 
nicht vollständig in Vergessenheit gerät. 

 


